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Die Erstunterzeichnerin/der Erstunterzeichner gilt als Sprecherin/Sprecher.

Titel

Gemeinsam gegen den Klimawandel: lnformationsoffensive der Gemeinde zur CO;-Reduktion in Zolliko-
fen

Antrag

Der Gemeinderat wird beauftragt, folgende Massnahmen zur Reduktion des COz-Ausstosses
und damit zur Bekmpfung des Klimawandels umzusetzen:

1. Die Gemeinde informiert die Bevlkerung regelmssig und umfassend bezüglich der
Problematik des Klimawandels, der Notwendigkeit der Vermeidung des C02-Ausstosses
und der Handlungsmglichkeiten in Zollikofen. Im Besonderen sollen Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer nicht erst bei einer allflligen Baueingabe mit der Thematik des
klimavertrglichen Bauens und Sanierens konfrontiert werden.

2. Die Gemeinde motiviert Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, sich frühzeitig von
der regionalen Energieberatungsstelle der RKBM (Regionalkonferenz Bern-Mittelland)
beraten zu lassen. Die Gemeinde übernimmt die Kosten einer einmaligen Beratung vor
Ort1 durch die Energieberatungsstelle. Sie verweist zudem auf Frderprogramme (Ge-
budeprogramm) sowie die Mglichkeiten der Energieproduktion durch Solaranlagen?

‘ Im Moment sind dies pauschal CHF 100.— für Ein- und Zweifamilienhuser, Reihenhuser und Wohnungen; CHF
150.— für Mehrfamilienhuser.

2 Zum Beispiel Solargenossenschafl Zollikofen, Solarrechner von Energie$chweiz und dem EWZ, Stromallmend.

Begründung (bitte, wenn mglich, auf eine Seite beschrnken)

Der durch den Ausstoss von 002 verursachte Klimawandel ist ein schwewviegendes und aner-
kanntes Problem. Ein ungebremster Klimawandel hat negative Konsequenzen fürjede und je-
den Einzelnen von uns und vor allem auch für die nchsten Generationen.

Die Schweiz hat sich mit der Ratifizierung des Klimaabkommens von Paris zu Massnahmen ver-
pflichtet, um die globale Klimaewvrmung auf maximal 1.5 °C gegenüber der vorindustriellen
Zeit begrenzen zu helfen. Der Grosse Rat des Kantons Bern hat am 4. Juni 2019 in einer «Er-
klrung zur Klimapolitik» namentlich die Gemeinden, aber auch Unternehmen und Privatperso-
nen aufgerufen, «die vorhandenen Mglichkeiten und rechtlichen Freirume zu verstrkten An-
strengungen im Klimaschutz zu nutzen.» Am 28. August 2019 hat der Bundesrat entschieden,
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dass die Schweiz ab dem Jahr 2050 unter dem Strich keine Treibhausgasemissionen mehr aus-
stossen soll («Netto Null OCZ—Emissionen bis 2050»). Folglich dürfen auch in Zollikofen sptes-
tens 2050 keine fossilen Brennstoffe mehr verbrannt werden, wobei gilt: Je früher dieses Ziel er-
reicht wird, desto besser.

lm Moment gibt es keine gesetzlichen Grundlagen, die eine Neuinstallation von l- und Gashei-
zungen bzw. deren gleichwertigen Ersatz verbieten. Die aktive Information ist deshalb die ein-
zige Mglichkeit, Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer von der Notwendigkeit der Instal-
lation von Heizsystemen mit erneuerbaren Energiequellen zu überzeugen.

Gemss Richtplan Energie waren 2014 in Zollikofen rund 1000 Heizkessel installiert. Wenn man
davon ausgeht, dass diese in den nchsten 30 Jahren alle ersetzt werden müssen, werden pro
Jahr 30 bis 35 Heizungsinstallationen durchgeführt werden. Falls alle Hausbesitzerinnen und
Hausbesitzer eine Energie-Erstberatung in Anspruch nehmen und die Kostenübernahme durch
die Gemeinde beantragen würden, entstünden jhrliche Kosten von CHF 3000 bis CHF 5000.

Diese Motion ist durch die überparteiliche Klimagruppe des GGR Zollikofenmit-Vertreterinnen
-und#er=tretem-depE-VP—EDP—GEE—GEP—SRMSVP erarbeitet worden und ist deshalb breit
abgestützt.

Dringlichkeit (Einreichefrist Montag vor der Sitzung bis 09.00 Uhr) ja El nein @
Es wird Dringlichkeit verlangt.

Begründung:

Ort I Datum:
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Bitte unterzeichnetes Original vor oder whrend der GGR-S-itzung der oder dem Vorsitzenden abgeben.
%Wir bitten Sie, den Text zustzlich via E-Mail an folgende Adresse zu senden: priska. iseli@zollikofen.ch


